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Nro. 16. Ratibor den 23. Februar 1831, 


Der kluge Hanns 

ſtand in feinem Dorfe in einem fehr gro: 
ben Anſehen; ſeine größten Verehrer trau: 
ten ihm die Kunſt zu, daß er Gras wach“ 
fen hören könne. Daß er die Thierſprache 
vollkommen verſtehe, war ausgemacht, nur 
ſollie er feiner Frau auf dem Sterbebette 
verſprochen haben, fie keinem Menſchen zu 
lehren. Dies Wort hielt Hans zwar, allein 
er war doch dann und wann ſo guͤtig, das 
Broͤllen der Rinder, das Miauen der Katzen, 
das Gackeln der Hühner und die übrigen 
verſchiedenen Thierdialekte den fragenden 
Nachbarn zu erklären. Seinen Ruf ver⸗ 
dankte er aber einer Verdollmetſchung am 
Pfingſttage, als die Bauern Mittags vor 
dem Wirthshauſe dem freſſenden Federvieh 
zuſahen. „Wißt Ihr, was die einander zu⸗ 
ſchmuntzeln?“ fragte Hans. „Nein, ſage du 
es uns,“ war die Antwort. „Nun, ſie 
bereden fi eben darüber, daß fie morgen 
Mittag um za Uhr, fo wie wir die Pforte 
— öffnen, in denfelben ſchlüͤpfen, 

junge Saat auffreſſen wollen,“ — 


„Unmöglich!“ riefen die Bauern. „Pre 


birt es“ entgegnete Hans. Die Bauern 
probirten, und Hans behielt Recht. Seit 
der Zeit iſt er ein gemachter Mann. 


PNotitzen. 


Alle Verwundeten von der Garde nach 
der furchtdüren Schlacht von Eßlingen was 
ren verbunden, aber auf der Inſel Lobau, 
wo ſie lagen, fehlte es an Bruͤhe, ſie zu 
laben. „Man mache dergleichen von den 
Pferden hier!“ ſagte der beruͤhmte Lorrey 
und zeigte auf mehrere in der Nähe ſtehen⸗ 
de Pferde eines Generals, der aber deßhalb 
in heftigen Zorn gerieth. „So nehmt die 
meinigen!“ vief der wackere Wundarzt, 
„Brühe muͤſſen meine Cammeraden haben!“ 
Und die Pferde wurden geſchlachtet. Da 
keine Keſſel da waren, ward das Fleiſch in 
Cuiraſſen gekocht, und ſtatt des Salzes mit 
Schießpulver gewuͤrzt. 
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Wie ſonderbar der Tod manche Men⸗ 
ſchen ereilt! Der berühmte Reiſende Bruce 
Hatte ſo manches Land durchwandert; bis 
zu den Quellen des Nils war er gedrungen, 
die Niemand vor ihm geſehen hatte, und 
als einſt bei ihm große Geſellſchaft iſt, ſieht 
er eine Dame ohne Begleiter nach ihrem 
Wagen gehen. Geſchwind ſpringt er voll 
Galanterie nach, fällt einige Stufen der 
Treppe hinab, verſtaucht ſich einige Finger, 
ſtuͤtzt auf den Kopf und — iſt dahin. Nichts 
vermochte den Lebensfunken wieder zu ent⸗ 
zünden. Er war verlöſcht mitten unter den 
Freuden, die er ſich und Andern bereitet 
hatte. 


— 


In England will man in einem Ulmen⸗ 
baume das Neſt einer Vachſtelze mit 4 
Eiern mitten im geſunden Holze, 8 bis 9 
Zoll von der Rinde nach innen und ohne 
irgend eine dazu fuͤhrende Deffnnng gefun⸗ 
den haben, wenn's — wahr iſt. 
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Literariſche Anzeige. 


Bei mir find fo eben angekommen und 
um nachſtehende Preiſe zu haben: 


4 „ d. Königreich Polen, Großherz. 
fen u. d. angrenzend. Gebieten Ruß⸗ 
lands, Oeſterreichs und Preußens. 11 


ſgr. 3 dr. ö 12 > 
reymund, fiber d. Zuſtand Polens, unter 


rufifder Herrſchaft i. J. 1830. 7 ſar. 
6 dr. 


Was haben die deutſchen Bundes: Staaten 
gegenwärtig zu thun? 10 gr. 
Muller, das Heil in Chriſto und feine Anz 
eignung u. Verſchmaͤhung. Drei Pre⸗ 

digten. 12 ſgr. 6 dr. 

Rieſſer, uͤder d. Stellung d. Bekenner des 
1 Glaubens in Deutſchland. 
12 {gr. 6 dr. 

Schelling, Rede an die Studierenden d. 
Ludwig⸗Marimilians⸗Univerſitaͤt in d. 
Aula Academica am Adend d. 29 Dec. 

1830. 3 fgr. 9 dr. 1 

Niebuhr, Demoſthenis erſte phillppiſche 

Rede. 5 ſgr. 

a d. aſiatiſche Cholera 10 Ruß: 

land in d. J. 1829 u. 1830. 1rtlr. 15 fgr, 

Rieke, Mittheilungen lb. d. morgenlaͤndi⸗ 
ſche Brechruhr kr. Band. 23 fgr. a 

Hasper, d. epidemiſche Cholera od. d. Brech⸗ 
ruhr. 5 ſgr. * f 

Larrey, chyrurgiſche Klinik, od. Ergebniße 
d. von ihm, vorzügl. im Felde u. in d. 
Militaͤrlazarethen, ſeit 1792 bis 1829 
geſammelten wundärztlichen Erfahrun⸗ 
gen ır, Th. m. Kupf. 2 Rtlr. 

Martius, ae N üb, d. Froſtbeulen 
u. deren aͤrztliche Behandlung. 11 ſgr. 


3 dr. 
Kranken = Tabellen. ater verbeſſ. Abdruck. 
15 ſgr. 
Soſtölus, Repertorium d. vorzüglichen Arz 
zuneiformeln ꝛc. 1 Rtlr. ve 


Rozier, üb. d. geheimen Verirrungen des 


weiblichen Geſchlechts ac, 1 Rtlr. 5 ſgr. 

x Charaden u. Raͤthſel. 20 fgr. f 
atiriſche Pfeffernüͤſſe rr. B. 15 for. 

Oertel, Waſſerkuren 7 ſgr. 6 dr. jedes Bande 


chen. 2 

Hoffmanns erzählende Schriften rr. Bd. 
5 fer. f ; 

Malin esch, Geſchichte v. England ir. Th. 


Z 2 Nilr. x * } 
Fiedler, Regeltabellen f. d. deutſche Recht⸗ 


ſchreibung. 2 ſgr. 6 d'r. | 
Pappenheim. 
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Die gestern erfolgte glückliche Ent- 
indung meiner Frau von einem ge- 
sunden Mädchen beehre ich mich, 
theilnehmenden Freunden und Be- 


kannıen hiermit ganz ergebenst anzu- 
zeigen, 


Rauber den 22. Februar 1831. F 
Der Kaufmann Gecola, 


Edictal- Citation 


betreffend das Aufgebot der zu Kranowitz 
sub Nr. 120 gelegenen Haͤuslerſtelle. 


Auf den Antrag des Peter Mraſeck 
werden alle diejenigen welche an die zu Kra⸗ 
nowitz Ratiborer Kreiſes sub No. 120 ge⸗ 
legene früher dem Caſper Hallamuda 

ehbrig geweſene Haͤuslerſtelle Real- Aus 
prüche zu haben vermeinen ad terminum 
den 9. Mai 1831 Vormittags um 
9 Uhr in unſer Geſchaͤftslocale im Orte 
Ratibor unter der Warnung vorgeladen, 
daß die Aus bleibenden mit ihren etwanigen 
Real ⸗ Anſprüchen werden präcludirt und 
ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen 
auferlegt werden wird. a 
Ratibor den 8. Januar 1831. 
Das Gerichts ⸗Amt Kranowitz. 


Kretſchmer. 


—— — 


ö Auctions Anzeige. 
Auf den 3. März d. J. wird zufol e 
Verfügung in dem hieſigen Zeughauſe em. 
zweiſpaͤnniger Wagen öffentlich verkauft, 
und werden Kaufluſtige zu dieſem Termine 
eingeladen. 


Ratibor den 14. Februar 1831. 
von Eberhardt. 


ee 


— 
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An zeig 55 
Ich empfehle zur gefaͤlligen Theilnahme, 
I. 


meinen Journal ⸗Zirkel, beſtehend 
aus folgenden Zeitſchriften: 


1) Abendzeitung, 

2) Geſellſchafter, 

3) Morgenblatt, 

4) Hesperus, 

5) Zeitung f. d. elegante Welt, 
6) Freimuͤthige, 

7) Originalien, 


Getrennt von dieſem Zirkel ſind be⸗ 
ſonders zu haben: 
13) Halliſche Literatur-Zeitung nebft Er⸗ 
5 3 
14) Leipziger Moden⸗Zeitung, 
15) Pariſer Modeblaͤtter, 
10) Muſikaliſche Zeitung. 


H. 


Taſchenbücher-Zirkel, enthaltend: 
1) Penelope, EM 

2) Cornelia, 2 

3) Urania, 

4) Minerva, f 

5) Tiek, Novellenkranz, 

6) Liebe und Freundſchaft, 

7) Frauentaſchenbuch, 
8) Schwarze Geſpenſt, 

9) Vergißmeinnicht, von Spindler, 
10) Vergißmeinnicht, von Clauren, 

11) Rheinische Taſchenbuch, 

12) Orphea, 5 

13) Vielliebchen, von Tromlitz, » R 
14) Taſchenbuch zum geſelligen Bergnüs 


en, N 
15) Taschenbuch für Damen, 


8 —ß—— 
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16) Noſen, ; 
17) Kuldigung der Frauen. 
N III. 

Meine Leihbibliothek, weſche 
fortwährend mit den neueſten Schriften, 
nach firenger Auswahl des Beſſern, vers 
mehrt wird. — Alles Gehaltloſe wird nach 
wie vor ſtets ausgeſchloſſen bleiben. 


IV. 


Preuß. Staats = Zeitung. 
Berliner Voſſiſche do. 
Bresl. Schallſche do. 


V. 
Den Oberſchleſ. Anzeiger, der 


jetzt ſein neunundzwanzigſtes Jahr 


betritt, und unter den Auspicien eines 
wohlwollenden Publicums, ſein ferneres 


8 Beſtehen mit Zuverſicht hoffen darf. 


Ratibor den 5. Januar 1831. 
2 5 i Pappenheim. 


Anzeige. 


Zur diesjährigen Weißbleiche nach Lu d⸗ 


gier ſowitz bei Hultſchin nimmt Be⸗ 
ſtellungen an der Herr Einnehmer Stro⸗ 
insky zu Ratibor in der Roſengaſſe 
No. 274. 

Ludgierſowitz den 12. Februar 1831. 


2 Franz Gans 
8 Bleicher. 


— —ů—ů ͤ— 


Vom Generalſekretariate der gräflich 
Heinrich Lariſch Männichiſchen 
Herrſchaft Kar win, in bſterreichiſch k. k. 
Schleſten Teſchner Kreiſes wird in Folge 
und zur Beſeitigung der vielfältigen Anfra- 


en bekannt gegeben, daß dieſes Jahr im 

Nonate März und April Verkäufe von 2. 
und 3 jaͤhrigen Sprungwiddern, dann 2, 3 
und 4 jährigen Mutterſchafen, welche alle 
vom reinſten Geblüte abſtammend, nebſt 
vollkommener Ausgeglichenheit, die moͤg⸗ 
lichſt größte Hochfeinheit verbinden, Statt 
finden, und denen Herren Kaͤufern, welche 
ſich an das beſagte Generalſekretariat dies 
falls bemühen wollen, eine bedeutende Anz 
zahl von Sprungwiddern und etwas klei⸗ 
nere Parthie von Muͤttern, zur Auswahl 
vorgeſtellt werden. 


Karwin den 18. Februar 1831. 


In meinem Hauſe auf dem Ringe iſt 
1) in der unter Etage ein Zimmer nebſt 
Alkofen vornheraus entweder fogleich 
oder vom 1. April d. J. ab, und 
2) in der obern Etage ein Zimmer vorn- 
heraus vom 1. April ab N 
zu vermiethen. ; 
Ratibor den 4. Februar 1831 
Scharek. 


An 3 e i ge. 
Die beiden Häufer sub Nro. 59 und 60 

bei meinen Gärten in der Neuſtadt auf der 
Odervorſtadt befindlich, wovon das erſtere 
zwei Stuben und eine große Bodenkammer, 
das Letztere aber zwei Stuben, eine Küche 
und zwei Bodenkammern enthaͤlt, find vom 
erſten April d. J. zu vermiethen und das 
Nähere darüber bei mir zu erfahren, 


Ratibor den 21. Februar 1831. 


Johanna Gall, 
geborne Bor dollo. 


— — — — — — — — — — — U— . 
Die Inſertions⸗Gebuͤhren betragen pro Spalten- Zeile 8 Pfennige. 


